Reise Aragon Rioja, 4. – 11. Juni 2019

Eine fantastische Region, sympathische Teilnehmer, ein voller Erfolg !

4. Juni: Erster Halt in  Albarracin, Provinz Teruel, auf einer Höhe von 1122m. Eine der schönsten Städte Spaniens, mit seinen gepflasterten Strassen und den typischen Mauern. Ankunft im späteren Nachmittag in Alfaro, das auch als Storchendorf bekannt ist. Unterkunft im Hotel Palacios 3*.
5. Juni: Besuch von Tarazona in der Provinz Zaragossa. Wir besichtigten die Kathedrale « Virgen de la Huerta » und die schöne Altstadt. Der Nachmittag war einem speziellen und interessantem Ereignis vorbehalten: Pilztourismus in Pradejon, im Rioja Gebiet, Produktion von Champignons. Die Aufzuchtkeller werden wie beim Wein, Bodegas, genannt, doch wird hier Champignons verkostet. Der anschliessende Besuch in der Konservenfabrik erweiterte unser Wissen über Pilze noch um einiges.
6. Juni: Olite in der autonomen Region Navarra, der Nicht-Baskischen Region. Wir besichtigten den königlichen Palast, ein imposantes Monument mit seinen hohen Türmen und den gothischen Galerien. Den Nachmittag verbringen wir in Pamplona, der Hauptstadt der Autonomen Region Navarra. Pamplona ist hauptsächlich bekannt wegen ihres Stiertreiben in den Strassen, während des Festes San Fermin im Juli. Die Tapas heissen hier Pinchos und sind sehr delikat. Unterkunft in Jaca, Grand Hotel 3*
7. Juni: Jaca in der Provinz Huesca, Autonome Region von Aragon. Gemächlicher Stadt-Rundgang, zu Fuss, um die Zitadelle der Kathedrale San Pedro, auf dem Weg nach Campostella. Das ist die zweite, in Spanien erbaute Kathedrale, nach dem Bau von Santiago de Campostella.
Nachmittag: Besuch des Phantom-Bahnhofes in Canfranc am Fusse des Berges Somport. Der Bahnhof ist auf 1190m und der Gipfel auf 1650m. Erbaut im XX Jahrhundert auf der Spanisch-Französischen Grenze, blieb er während des Krieges geschlossen. Heute verkehrt täglich nur ein Zug von Canfranc nach Zaragossa (200km = 4 Std. Fahrt) ! Ein grosses Aufbauprojekt, mit einem 5* Hotel ist in Bearbeitung.
8. Juni: Naturpark Ordesa, am Fusse des Berges Monte Perdido. Spaziergang im typischen Dörfchen Torla (1032m). Exellentes Mittagessen in Broto mit einer tollen Aussicht auf die Pyrenäen.
9. Juni: Wir verlassen Jaca und machen einen Halt in Huesca, der Hauptstadt der gleichnamigen Provinz  der autonomen Region Aragon. Besuch der Kathedrale San Pedro oder Jesus von Nazareth wie sie auch genannt wird; Stadt-Rundgang zu Fuss. Vor der Ankunft im Hotel machen wir noch eine Stadtrundfahrt im Bus, mit Erläuterungen der Sehenswürdigkeiten die wir tags darauf besichtigen werden. Bezug des Hotels Silken Reino de Aragon, das nur 10min von der Plaza Pilar und der Plaza de España entfernt ist.
10. Juni: Ruhetag für den Bus, also freier Tag.  Aber niemand wird sich langweilen denn Zaragoza, die Hauptstadt der Region Aragonien mit Blick auf den Ebro hat einiges zu bieten.
Im Stadtzentrum können die wichtigsten Sehenswürdigkeiten besucht werden, wie die barocke Basilika Nuestra Señora del Pilar, die ein berühmter Wallfahrtsort ist, einen Schrein der Jungfrau Maria und mehrere Kuppeln hat. Zu den Denkmälern der Stadt im Mudejare-Stil, die islamische und gotische Architektur vereinen, gehören die Aljaferia, ein maurischer Palast aus dem 11. Jahrhundert, und die Kathedrale St. Savior  (La Seo), deren Bau man im 12. Jahrhundert begonnen hatte. Ebenfalls zu beachten ist das beeindruckende Flandern Wandteppich Museum in einem Nebengebäude der Kathedrale.
 11. Juni: Rückfahrt…  schon ! Eine Überraschung wartete noch auf uns: der Besuch einer Weinkellerei in Cariñena. Auch der AOC Wein trägt den Namen Cariñena. Nach der Degustation des Weines mit einigen Tapas setzten wir unsere Heimreise fort. 
[bookmark: _GoBack]Eine schöne und abwechslungsreihe Reise, mit herrlichen Denkmälern und Kathedralen, geht zu Ende. Mir gefiel alles, aber ich würde gerne noch x-mal nach Zaragossa zurückkehren, weil ich mich dort so wohl fühle. Vielen Dank an alle Teilnehmer für die gute Atmosphäre und die schönen Momente die wir miteinander teilen durften. HH
